
Wrzosowo (Fritzow), Polen, Namen der Opfer Hexenverfolgung 
 
Bistum Cammin / 
seit 1545 protestantisch und unter Hoheit der Herzöge von Pommern. 
1648 bis 1679 Königreich Schweden / protestantisch. 
Seit 1679 Kurfürstentum Brandenburg / protestantisch. 
Heutiger Name: Wrzosowo. 
Dorf im Powiat (Landkreis) Kamienski, 
Woiwodschaft Westpommern, Republik Polen. 
 
Aus Fritzow (heute Wrzosowo):  
Zwei Frauen, die auf dem Scheiterhaufen starben. 
 
-1681   die Marten Zühlke’sche.       Verbrannt 
            Sie wurde von Catharina Piepkorn /  

Frau des Kossäten Hans Schulz   
 (Verfahren Raddack 1680) besagt. 
            Die Beschuldigte wurde inhaftiert.  
 Sie starb auf dem Scheiterhaufen. 
 
-1699   die Hans Kröger’sche.      Verbrannt 
            Sie wurde am 02. Mai 1699 wegen Ausüben der Zauberei  
  verbrannt. 
 
 
 
Quelle bzgl. Verfahren 1681 und 1699: 
 
Pastor Georg Franz August Strecker:  
Zur Geschichte der Hexenprozesse in Pommern. 
Monatsblätter der Gesellschaft  
für Pommersche Geschichte und Altertumskunde, 
Jg. 5, 1891, S. 145 - 149 (Fritzow Kreis Cammin)  
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